
ANJA KRUSE
PASCAL BREUER
SEBASTIAN GODER
JANINA ISABELL BATOLY
WERNER TRITZSCHLER

der vorname

13. August bis 25. Oktober 2015

Elisabeth und Pierre haben eine 
schöne Tradition: Sie laden Elisa-
beths Bruder Vincent, seine Frau 
Anna und den engen Freund Claude 
regelmäßig zum Abendessen ein. 
Schon immer gab es zwischen den 
Anwesenden einen sehr lockeren, 
leicht provokativen Ton, mit dem 
jeder den anderen stetig auf den Arm 
zu nehmen versucht.	
An diesem Abend aber entgleitet die-
ser Sport. Vincent, kurz davor Vater 
zu werden, verkündet den geplanten 
Vornamen des neuen Erdenbürgers. 
Daran entzündet sich ein ganzes Feu-
erwerk an Vorwürfen, Abrechnungen 
und für den Betrachter äußerst amü-
santen Schlagabtäuschen. Brisante 
Geheimnisse aber auch spektakuläre 
Missverständnisse werden offenkun-
dig und bald stellt sich die Frage: 
Was kann dieses Familiengebilde 
noch retten...

TOM GERHARDT
MORITZ LINDBERGH
TINA SEYDEL
STEFFEN LAUBE
STEFAN PREISS

dinner  
für spinner

29. Okt. 2015 bis 17. Jan. 2016

Der Verleger Küsenberg und seine 
Freunde veranstalten regelmäßig 
sogenannte »Dinner für Spinner«, 
zu denen jeder abwechselnd einen 
möglichst absonderlichen Freak mit-
bringt, um sich über diesen lustig zu 
machen. Dieses Mal meint Küsen-
berg das große Los gezogen zu 
haben. Sein Spinner des Abends, ein 
Angestellter beim Finanzamt und 
leidenschaftlicher Streichholz-Mo-
dell-Hobbybastler, ist ein absoluter 
Weltklasse-Obertrottel. Küsenberg ist 
voller Vorfreude – da ereilt ihn ein 
Hexenschuss. Als kurz darauf sein 
»Spinner des Abends« vor der Tür 
steht, ist er ihm hilflos ausgeliefert. 
Tatsächlich bringt dieser durch seine 
Tollpatschigkeit das Leben des Verle-
gers innerhalb weniger Stunden völ-
lig durcheinander – und immer nur in 
der Absicht, seinem neuen Freund zu 
helfen...

HERBERT HERRMANN
NORA VON COLLANDE

anderthalb 
stunden zu spät

21. Januar bis 10. April 2016

Pierre und Laurence – seit über 
20 Jahren verheiratet – sind zum 
Abendessen bei Freunden eingela-
den. Pierre wartet schon seit einer 
Viertelstunde darauf, dass seine Frau 
endlich fertig wird. Doch im letz-
ten Moment beschließt sie, dass sie 
keine Lust mehr hat mitzukommen. 
Denn sie will endlich mal reden: Über 
sich, über ihn, über ihre Kinder, über 
ihre Beziehung, aber vor allem über 
die vielen gemeinsamen Jahre und 
das, was vor ihnen liegt – der Ruhe-
stand!
Je länger das Gespräch dauert, desto 
bewegender wird es und es wird 
deutlich: Hier sind zwei, die sich – 
trotz aller Gegensätze – immer noch 
viel zu sagen haben und sich sehr lie-
ben. Und so kommen sie letztendlich 
viel zu spät: Anderthalb Stunden.

MARIANNE ROGÉE 
MARKO PUSTIŠEK 
SIMONE PFENNIG
JEANNINE BURCH
THOMAS GIMBEL u.a.

fremde  
verwandte

14. April bis 26. Juni 2016

Wenn der Sohn älter ist als die 
(Stief-)Mutter und der Liebhaber jün-
ger als die Tochter, kann es vorkom-
men, dass man den Bruder für den 
Enkel des Vaters hält und die Schwe-
ster für die Großmutter des Sohnes. 
Aber zum Glück gibt es ja den staat-
lich geprüften „Lebensberater“ Kai, 
der in diesem postmodernen Bezie-
hungschaos die Übersicht behält – 
oder auch nicht. 
Sechs Menschen stehen an einem 
Wendepunkt in ihrem Leben und 
fragen sich, wie es weitergeht. Es 
wird gemenschelt und gemauschelt, 
das Glück wird gejagt, die Trennung 
vollzogen, die Windel gewechselt. 
In diesem Kaleidoskop der Macken 
und Schrullen, der Wünsche und 
Hoffnungen, ist jeder für sich, sind 
sie doch zusammen – irgendwie ein 
bisschen verrückt...

Komödie von Alexandre de la  
Patellière und Matthieu Delaporte 
Regie: René Heinersdorff

Komödie von Francis Veber
Regie: René Heinersdorff

Komödie von Gérald Sibleyras  
und Jean Dell
Regie: Herbert Herrmann

Komödie von René Heinersdorff
Regie: Horst Johanning

WILLKOMMEN ZUR SPIELZEIT 2015/2016

Änderungen des Programms vorbehalten,  
jedoch nicht beabsichtigt.

guter abend.



bestuhlungsplan

PremiereWochentags
So., Di., Mi., Do.

Wochenende
Fr. und Sa.

1. Platz

2. Platz

3. Platz

4. Platz

5. Platz

*bereits ausabonniert

Preise nach Platzgruppen:

Freiverkauf | Abo

€  28,– € 96,–

€ 26,– € 90,–

€ 24,– € 80,–

€ 21,– € 68,–

€ 15,– € 50,–

Freiverkauf | Abo

€  32,– € 110,–

€ 30,– € 104,–

€ 27,– € 92,–

€ 23,– € 76,–

€ 18,– € 60,–

Freiverkauf | Abo

€  45,–* € 128,–*

€ 41,–* € 120,–*

€ 37,–* € 104,–

€ 33,– € 96,–

€ 27,– € 80,–

Jedes Abonnement umfasst vier Vorstellungen 
für den gewünschten Tag.

Schülerabonnement: 2. Platzgruppe € 40,–

für Schüler / Studenten / Azubis nach Vorlage des Ausweises.
Im Freiverkauf beträgt die Ermäßigung 50% ab der 2. Platzgruppe

nutzen sie unsere

abonnement-bestellung

Ihre Vorteile:

• das Abonnement umfasst vier Vorstellungen

• Ihr fester Sitzplatz ist garantiert

• Ihr Abonnement ist übertragbar

•  Sie erhalten eine Ermäßigung gegenüber dem Einzelpreis 

(siehe Preisliste)

•  Sie kennen Ihre Termine bereits zu Beginn der Saison

•  Kartenumtausch ist jederzeit bis 4 Tage vor 

Aufführungsdatum möglich



Wird eine Fortsetzung des Abonnements für die Spielzeit 2016/17 nicht 
gewünscht, so ist das Abonnement bis spätestens 30. April 2016 per  
Einschreiben unter Angabe der Abonnement-Nr. zu kündigen.  
Adressenänderungen bitten wir umgehend mitzuteilen.

Sollten Sie einen Abonnement-Termin einmal nicht wahrnehmen 
können, haben Sie die Möglichkeit, Ihre Karten bis 4 Tage vor dem 
ursprünglichen Aufführungsdatum zu tauschen.

Bei Umtausch bitte einreichen:

• Abonnementkarten 
• € 2,50 Gebühr je Abonnement (bis 4 Karten)
• Angabe von Wunschterminen

Theater am Dom

Verwaltung:

Glockengasse 11
Opern Passagen
50667 Köln

Tel.: 0221 / 2 58 01 55
Fax: 0221 / 2 58 01 56
Mo. – Do. 	10.00-17.30 Uhr 
Fr.	 10.00-17.00 Uhr

Theaterkasse:

Tel.: 0221 / 2 58 01 53

Mo. – Fr.	 10.00-20.00 Uhr
Sa.	 11.00-20.00 Uhr

Sonntag und Feiertag:  
jeweils eine Stunde  
vor Vorstellungsbeginn

Vorstellungen: 
Di.-Fr.: 20.00 Uhr, Sa. + So.: 17.00 Uhr und / oder 20.00 Uhr

Parkmöglichkeiten im Hause, Aufzug bis in die Theaterebene 
Parkhaus Theatertarif Mo. bis Sa. 16 - 24 Uhr sowie ganztags an 
Sonn- und Feiertagen. Das Parkhaus ist 24 Stunden geöffnet.

abonnement-bestellung

Antwort

Theater am Dom
Opern Passagen
Glockengasse 11
50667 Köln

Bitte per Fax an 0221 / 2580156
oder per Post an:

Premierenabonnement 	  (Anzahl)

 dritter Platz	  vierter Platz	  fünfter Platz

Tagesabonnement	  (Anzahl) der Platzgruppe  

 Sonntag 17.00 Uhr 	  Sonntag 20.00 Uhr

 Dienstag 	  Mittwoch 	  Donnerstag

Wochenendabonnement  (Anzahl) der Platzgruppe  

 Freitag 	  Samstag 17.00 Uhr 	  Samstag 20.00 Uhr

Schülerabonnement 	  (Anzahl)

 Sonntag 20.00 Uhr

 Dienstag 	  Mittwoch 	  Donnerstag

Mit der Bestellung des Abonnements ist die Verpflichtung der Abnahme 
und Zahlung verbunden.

Ich erkenne an, dass sich das Abonnement um eine weitere Spielzeit  
verlängert, wenn es nicht bis spätestens zum 30. April 2016 per  
Einschreiben, unter Angabe der Abonnementnummer, gekündigt wird.

Für die kommende Spielzeit bestelle ich:

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Tel./Fax:

Email: 

Datum / Unterschrift

Herausgeber: Theater am Dom
Direktion: Durek / Heinersdorff
Gestaltung: Peter Gremse, ConzeptZone


